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Stadtratssitzung - TOP Ö 4.1: Bericht des Oberbürgermeisters 

Information über wesentliche Angelegenheiten der Stadt 

Termin: MI | 16.12.2020 | 16:00 Uhr 

 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, sehr geehrtes Präsidium, 

verehrte Stadträtinnen und Stadträte, liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

ich begrüße Sie ganz herzlich zur letzten Stadtratssitzung in diesem Jahr.  

 

 

Kurzer Rückblick 

 

Zunächst der kurze Rückblick über die Termine der letzten Wochen.   

 

- 22.10.2020 Abschlussgespräch Landesrechnungshof 

 

Zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Fraktionsfinanzierung sowie der 

angemessenen und zweckentsprechenden Verwendung der 

Fraktionsarbeit fand am 22.10.2020 das Abschlussgespräch mit dem 

Landesrechnungshof statt. Der Abschlussbericht liegt uns zur 

Stellungnahme vor.  

 

- 26.10.2020 Preisverleihung Umweltpreis der Stadt Dessau-Roßlau 

 

Am 26.10.2020 würdigten die Beigeordnete für Stadtentwicklung und 

Umwelt, Frau Schlonski, und und ich das Engagement der Dessauer 

Ortsgruppe der Bewegung Fridays-For-Future. Stellvertretend nahmen 

Paul Nolte und Björn Fritsche den Umweltpreis der Stadt Dessau-Roßlau 

sowie das Preisgeld in Höhe von 600,00 Euro in Empfang.  

Auch zwei Sonderpreise wurden verliehen.  

Ein Sonderpreis ging an den ADFC Dessau für sein kostenfreies 

Lastenrad-Projekt. Den zweiten Sonderpreis erhielt das Biosphären-

Reservat Mittelelbe für das Projekt „Städte wagen Wildnis – Vielfalt 

erleben“.  

 

- 30.10.2020 Konferenz der Hauptverwaltungsbeamten 

 

Am 30.10.2020 fand die Konferenz der Hauptverwaltungsbeamten statt. 
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- 06.11.2020 Energieteamsitzung 

 

Eine Sitzung des Energieteams fand am 06.11.2020 statt. Für die 

Fortschreibung des Energiepolitischen Arbeitsprogrammes 2021 bis 2023 

konnten eine Vielzahl von Änderungen in den bereits erarbeiteten Entwurf 

aufgenommen werden. Für die Weiterbearbeitung liegt eine Zeitschiene 

vor. Im Juni 2021 soll dem Stadtrat die Fortschreibung des 

Energiepolitischen Arbeitsprogrammes vorgelegt werden.  

 

- 09.11.2020 Gedenken Novemberprogrom 

 

An der Stele in der Askanischen Straße erinnerten der Vorsitzende der 

Jüdischen Gemeinde Dessau, Dr. Alexander Wassermann, der 

Stadtratsvorsitzende, Frank Rumpf, sowie ich am 09.11.2020 mit einer 

gemeinsamen Kranzniederlegung an die Novemberprogrome des Jahres 

1938.   

 

- 15.11.2020 Volkstrauertag 

 

Ohne Öffentlichkeit legten der Stadtratsvorsitzende, Frank Rumpf, und ich 

auf dem Friedhof III am Volkstrauertag Kränze zum Gedenken an die 

Kriegstoten und Opfern von Gewaltherrschaften aller Nationen nieder.  

 

- 17.11.2020 IHK-Studie – Bericht Standortzufriedenheit 

 

Am 17.11.2020 wurde gemeinsam mit den Vertretern der Industrie- und 

Handels- sowie der Handwerkskammer die aktuelle Studie, insbesondere 

die Detailauswertung für den Wirtschaftsstandort Dessau-Roßlau 

vorgenommen. Im Ergebnis hat Dessau-Roßlau die Bewertung 

„Befriedigend“ erhalten.  

 

- 19.11.2020 Übergabe der Baugenehmigung für die Synagoge 

 

Am 19.11.2020 durfte ich der Jüdischen Gemeinde in Dessau die 

Baugenehmigung für die neue Synagoge übergeben. Die alte Dessauer 

Synagoge wurde 1938 zerstört. An gleicher Stelle soll nun ein moderner 

Rundbau entstehen. Die Bauarbeiten werden im kommenden Frühjahr 

beginnen.   
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- 20.11.2020 EU-Verwaltungsbehörde für die ESI-Fonds/ Leader-

Programm 

 

Die neue Förderperiode 2021 – 2027 des Leader-Programmes steht 

unmittelbar bevor. Inhaltliche Absprachen zur Fördergebietskulisse und zu 

Strukturen der lokalen Aktionsgruppen habe ich am 20.11.2020 mit den 

Leitern der EU-Verwaltungsbehörde für die ESI-Fonds (EFRE/ESF und 

ELER) besprochen.  

  

 

- 10.12.2020 Kooperationsvereinbarung „Engagierte Stadt“  

 

Am 10. Dezember fand die Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung 

zum Programm „Engagierte Stadt“, gemeinsam mit Vertretern der 

Wirtschaft (Thomas Passek, pidea Werbeagentur) und der Zivilgesellschaft 

(Daniel Kutsche, Projektschmiede Dessau e.V.) statt.  

Durch das Bundesfamilienministerium und verschiedene Stiftungen sind 

wir in der 3. Förderphase unter 84 Bewerbungen ausgewählt worden und 

haben eine der neuen 20 Plätze im bundesweiten Netzwerk erreicht. 

Bürgerschaftliches Engagement ist in unserer Stadt vielseitig verankert 

und wir wollen in den nächsten drei Jahren das umfangreiche Engagement 

mehr sichtbar machen, eine Anerkennungskultur schaffen und bessere 

Rahmenstrukturen entwickeln und aufbauen.  

Im OB-Referat ist eine Anlaufstelle initiiert worden, die sich diesem Thema 

in den nächsten Jahren widmen wird und als zentrale Stelle für alle 

Anfragen und Anregungen offen ist. 

 

- 11.12.2020 Bauliche Fertigstellung Georgium  

 

Am 11.12.2020 durfte ich Rainer Robra, Staatsminister, Chef der 

Staatskanzlei, Europaminister und Kulturminister des Landes Sachsen-Anhalt, 

sowie weitere Gäste in unserer Stadt begrüßen. Anlass war die bauliche 

Fertigstellung des Schlosses Georgium. In den nächsten Wochen und 

Monaten werden die neuen Möbel Einzug halten und die Bilder gehängt. Die 

Eröffnung der Anhaltischen Gemäldegalerie ist dann für alle Besucherinnen 

und Besucher für Mai 2021 geplant.  
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Aktuelle Arbeitsstände  

 

 Getec 

 

Für den Hotelneubau am Schlossplatz habe ich am Montag den 14.12.2020 

den Kaufvertrag mit dem geschäftsführenden Gesellschafter der Getec 

Energie Holding GmbH, Dr. Karl Gerhold unterzeichnet. Für einen Baubeginn 

im Herbst 2021 sind damit die Weichen gestellt.  

 

 Klimaschutzmanager 

 

Zum Stellenbesetzungsverfahren für den Klimaschutzmanager möchte ich 

Ihnen mitteilen, dass das Ausschreibungsverfahren am 16.11.2020 endete. 

Wir haben drei Bewerber zum Vorstellungsgespräch am 04.12.2020 

eingeladen. Alle drei Bewerber sind für die Besetzung der Stelle geeignet. Die 

Vorschläge sind dem Personalrat übermittelt worden. Ich bin sehr 

zuversichtlich, dass der neue Klimaschutzmanager/die neue 

Klimaschutzmanagerin zeitnah seine bzw. ihre Tätigkeit aufnehmen kann. 

 

 Impfzentrum 

 

Die Anhalt-Arena steht als Impfzentrum seit dem 15.12.2020 zur Verfügung. 

Sobald der Impfstoff zur Verfügung steht werden zunächst mobile Impfteams 

in die Pflegeeinrichtungen gehen und die über 80-jährigen versorgen. 

Anschließend werden Ärzte und Pflegepersonal geimpft.  

Wesentlich für die Wahl des Standortes waren: die ausreichenden Parkplätze, 

die gute Anbindung an den ÖPNV, die leichte Trennung von Ein- und 

Ausgängen sowie die ausreichenden Lagerkapazitäten.  
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Weitere Informationen aus den Fachämtern 

 

Dezernat II – Finanzen 

 

Seit 30.09.2020 wurden weitere 9 Personen eingebürgert. Es handelt sich 

dabei um drei Frauen, vier Männer und zwei Kinder. Diese stammen 

ursprünglich aus dem Irak, Vietnam, der Russischen Föderation, Syrien, 

Kroatien, Armenien und dem Vereinigten Königreich. 

Die Online-Terminvergabe wurde für das Amt für öffentliche Sicherheit und 

Ordnung eingeführt. Für das Amt für Soziales und Integration wird die Online-

Terminvergabe gerade vorbereitet.  

 

Dezernat III – Stadtentwicklung und Umwelt 

 

- 

 

Dezernat IV – Wirtschaft und Kultur 

 

- 

 

Dezernat V – Gesundheit, Soziales und Bildung  

 

Die Fördermaßnahmen im Rahmen der IKT(Informations- und 

Kommunikations-technologie)-Richtlinie für die Ausstattung der Gymnasien 

„Walter Gropius“, „Philanthropinum“ und des Anhaltischen 

Berufsschulzentrums „Hugo Junkers“ mit dringend benötigter Server- und 

Medientechnik sind abgeschlossen. Die Investitionssumme beträgt insgesamt 

rund 600.000 €, davon trägt die Stadt einen Eigenanteil von 25 %, knapp 

150.000 €.  

An beiden Gymnasien wurde damit der WLAN-Ausbau abgeschlossen. Somit 

steht flächendeckendes WLAN zur Verfügung und kann schrittweise in die 

Unterrichts-gestaltung einbezogen werden. Die PCs der in die Jahre 

gekommenen Computer-kabinette wurden durch moderne Technik ersetzt, 

darüber hinaus erhielt das Gymnasium „Walter Gropius“ 60 Notebooks und 19 

Klassenraumdisplays. Das Gymnasium „Philanthropinum“ bekam 84 

Notebooks und 10 Beamer.  
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Am Anhaltischen Berufsschulzentrum wurden 100 PC-Arbeitsplätze erneuert 

sowie 10 Klassenraumdisplays, 25 Notebooks und mehrere 

Spezialsoftwarepakete für den Fachunterricht neu beschafft. 

 

Ich möchte meinen Bericht aufgrund der sehr umfangreichen Tagesordnung 

kurzhalten und wünsche uns für den heutigen Sitzungsverlauf gutes Gelingen.  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

 

 


